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Guter Reitsport b€im 3. Jugendreitturnier

Nadia Serctek RV m irysburg und Bastkn Day aus Wiesental

Viele junge und iüngste Reiter waren am zweiten Oktoberwo
chenende in der Halle des Feitervereins PhilippsbuQ. Zwar
wurde diesmal nicht die Meisterschaft des Reiteninos Hardt
wier'r den zweibtnen Jahren äusgeriten. aber trotzd; wurde
sehr anspru€hsvoller Sport gebolen. Ein reines Jugendreitlur-
nier bietet den jungen Reitern eine gute Gelegenheit, sich mit
Altersgenossen zu messen, was bei anderen Tumieren, an de
nen auch die erwachsenen Reiter teilnehmen so nichl möolich
sl. E,te.r. Großeliem und I reL'lde, die als Besucher mit däbei
waren, konnien sich von den Reiikünsten der Nachwuchsreiter
überzeugen. Erfolg.eich waren für den Reiterverein Phitipps,
burg insbesondere wieder Svenja Klär, die mit La Cross eine
St lspringprülung der Klasse A mit knappem Vorsprung vorihrer
Vereinskameradin Nadia Serotek auf Cordes Sohn oewann.
P,atrierel konnre sre srch we terhin in F nFr SprinqpnitunS der
KlasseA. Das jüngste Nachwuchstalent des Reileruereins. Elias
Hohler, belegte in der Fühzügelklasse einen heworragenden
2. Platz. Ein besonderes High ight war die Juxstalette, bei der
zuerst ern Reiter mit seinem Pferd und dann ein LZiufer über die
Hindern sse spingen. Sieger isi das Team mit der schnellsten
Zeit und den wenigsten Fehlern. Siegerwaren Vera Ttut€lvom
RV Kraichtal und der Philippsburger Dominik Scherb. Nadia
Serotek aus Philippsburg und Bastian Day aus Wiesental ge
wannen den 3. Platz.

#

v.l.: Voßtand DRK OV Philppsbutg Dt. med_ Ecka'7 Kreiset
maiet, Philiry Bereitschaftsleltet DRK OV Philippsburg, Thots
ten Moht und Vorstand Volksbank-Bruhßin Knich-Hatdt eG

Der Ortsverein des Deulschen Roten Kreuzes Phitippsbrrg ist
besonders im Be'eich der Noilallhilre aulSpenden angewresen,
da clie ehrenamtlichen Notfallretter für die Dienste keine Enttoh-
nung bekommen und die Notfallhilfelätigkeit auch nichl durch
z.B. Krankenkassen oder Regierung untersti]tn wird.
Thorsten Mohr. Eereilschaftsleiter

rrAnzinger Kalzenrl
FC Bayern Fanclub
Philippsburg/Baden

Volles Haus beim Oktoberfest
Die Anmeldefrist ist verstrichen und erfreulich viete Mitqtieder
haben sich zum OktoberfF$ beiJrs änSem€rdet. Am ko;men-
den Freitag findet unser erstes 'Treffen" in Fo|m eines qemütli
chen B€isammenseins statt. Bei Hax'n, Obatzda und Brez'n
wollen war gemeinsarn einige Stunden zusammen feiern. Von
den inzwischen 26 lritgliedern haben sich last alle zum MitfeF
ern angemeldet. So da.l der Vorsrand rur ersten gemernsamen
Feier ein gut besuchtes Oktobertest" erölfnen und auch einiqe
Nichtmitglieder in unseren Reihen begrüßen. Wir mölchten noch
darauf hinweisen, dass ihr gerne auch im entsprechenden'Trachtenoutfit kommen könnt. Schon jetz wünschen wiailen
G:isten einen schönen und gernutlichen Abend und hoflen,
dass alle b€i uns ihren Spaß haben. Beginn ist um 18 Uhr in
der urigen Blockhütte des ASV Oberfeld am Sleinwerk.
Braun

VdK Philippsbury

Der Ortsverband informiert:
Ulrike Mascher führt Sozialverband VdK

Ydt(
Nach 18 Jahren an der Spitze des Sozialveöands VdK
Deutschland gab der bsherige VdK Präsident Walter Hirlinger
sein Amt an Ulrike lüascher. die Vorsitzencle des tändesver-
bands Bayem, ab. Der mitterweile 82-iährige Esslinger, der
viele Jahre auch an der Spitze des VdK Baden Württemberq
geslanden hatte, wird auch weiterhin beim Soziatverband VdK
ehrenamtlich aktiv sein. De 69-lährige Ulrike Mascher, die auf
e ne langiährige Tätigkeit als Bundeslagsabgeordnete zurück
b icken kann und e nige Zeit als Slaatssekretärin am Arbeitsmi-
nisterium fungierle, haite bereits seit 2006 als Vizepräsidentin
des größten Behinderten- und Sen iorenverbancls Deutschlands
gewirkr. Sie will der Armutsbekämpfung und Armutsvermei-
dung höchsle PrioritAt einräumen. Weilere Inlormationen qibt
es unler www.vdk-de.

Die Sieget clet Juxs6fette: Ven Täubel und Dominik Scheö


